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15. Landschaftsversammlung 2020-2025

Niederschrift
über die 3. Sitzung des Umweltausschusses

am 15.09.2021 in Köln, Horion-Haus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Bündgens, Willi
Dickmann, Bernd
Hurnik, Ivo
Körlings, Franz
Krebs, Bernd
Dr. Leonards-Schippers, Christiane
Schönberger, Frank
Stefer, Michael

SPD

Soloch, Barbara für Krossa, Manfred
Mahler, Ursula
Merkel, Wolfgang
Kaske, Axel für Nottebohm, Doris
Walter, Karl-Heinz
Böll, Thomas für Zander, Susanne

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Blanke, Andreas
Fliß, Rolf Vorsitzender
Dr. Seidl, Ruth
Zimmermann, Thor-Geir
Gerlach, Lisa Hanna
Klemm, Ralf für Kanschat, Andreas

FDP

Nüchter, Laura
Rauw, Peter

AfD

Nietsch, Michael

Die Linke.

Santillán, Tomás M.
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Die FRAKTION

Peyvandi, Shekoofeh für Dr. Teitz, Sebastian

Fraktionslos/Gruppenlos

Verwaltung:

Herr Althoff LR 3
Herr Woltmann Stabsstellenleitung 00.300
Frau Höynck Dezernat 2
Herr Boddenberg Dezernat 9
Frau Nitsche LVR-Stabsstelle 30.01/Protokoll
Frau Thomas Stabsstelle 30.01/Auszubildende
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 2. Sitzung vom 18.05.2021   

3. "Die Krise als Chance nutzen" / Zweiter Teilbericht 15/314/1 K 

4. Haushaltsentwurf 2022/2023 
hier: Zuständigkeit des Umweltausschusses

15/440 B 

5. Sachstandsbericht zu den Auswirkungen der 
Starkregenereignisse am 14./15. Juli 2021 auf die LVR-
Liegenschaften sowie über die Unterstützungsangebote 
des LVR an seine Mitgliedskörperschaften und seine 
Mitarbeiterschaft

15/509 K 

6. LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen 
Stationen im 
Rheinland; Sachstand 2021

15/196 K 

7. LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen 
Stationen im 
Rheinland; Fördervorschlag 2021

15/197 K 

8. Bericht aus dem „Arbeitskreis Rheinische Naturparke“ 15/345 K 

9. Beschlusskontrolle   

10. Anfragen und Anträge   

11. Bericht aus der Verwaltung   

12. Verschiedenes   

Nichtöffentliche Sitzung

13. Beschlusskontrolle   

Beginn der Sitzung: 09:30 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 10:33 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 10:33 Uhr

Ende der Sitzung: 10:34 Uhr
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Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Aussprache anerkannt.

Punkt 2
Niederschrift über die 2. Sitzung vom 18.05.2021

Die Niederschrift über die 2. Sitzung vom 18.05.2021 wird ohne Aussprache anerkannt.

Punkt 3
"Die Krise als Chance nutzen" / Zweiter Teilbericht
Vorlage Nr. 15/314/1

Herr Althoff erläutert, dass der wesentliche Inhalt des zweiten Teilberichtes die 
Ergebnisse der extern beauftragten Untersuchung zur Entwicklung der 
Arbeitsproduktivität seien. Ebenso seien die durch die Heinrich-Heine-Universität 
ermittelten Ergebnisse aus der aktuellen Mitarbeitendenbefragung eingeflossen. 

Die Vorlage Nr. 15/314/1 "Die Krise als Chance nutzen" / Zweiter Teilbericht wird zur 
Kenntnis genommen.

Punkt 4
Haushaltsentwurf 2022/2023
hier: Zuständigkeit des Umweltausschusses
Vorlage Nr. 15/440

Frau Mahler beantragt, den Haushaltentwurf 2022/2023 ohne weitere Aussprache als 
eingebracht anzusehen. Der Ausschuss stimmt der Vorgehensweise zu.

Der Entwurf des Haushaltes 2022/2023 für die Produktgruppe 036 im Produktbereich 14 
gilt gemäß Vorlage 15/440 als eingebracht. Die inhaltliche Debatte wird auf die 
kommende Gremiensitzung vertagt.

Punkt 5
Sachstandsbericht zu den Auswirkungen der Starkregenereignisse am 14./15. 
Juli 2021 auf die LVR-Liegenschaften sowie über die Unterstützungsangebote 
des LVR an seine Mitgliedskörperschaften und seine Mitarbeiterschaft
Vorlage Nr. 15/509

Herr Althoff berichtet über die Schäden in den LVR-Liegenschaften. Unter anderem sei 
die LVR-Schule in Leichlingen zerstört worden. Da dies bereits der zweite 
Hochwasserschaden innerhalb der letzten vier Jahre gewesen sei, habe die Verwaltung 
beschlossen, die Schule an einem neuen Standort wieder aufzubauen. Zurzeit würde nach 
einem geeigneten neuen Grundstück für den Neubau der Schule gesucht. Des Weiteren 
erläutert er die Hilfsangebote, die der LVR gegenüber seinen betroffenen Mitarbeitenden 
sowie den Mitgliedskörperschaften erbringe. Mitarbeitende des LVR-Archivberatungs- und 
Fortbildungszentrum und des LVR-Amts für Denkmalpflege unterstützten betroffene 
Archive und die Unteren Denkmalbehörden. Zudem stelle der LVR die Traumaambulanzen 
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in den LVR-Kliniken zur Verfügung. Vom Hochwasser betroffene LVR-Mitarbeitende 
könnten unbürokratisch eine Arbeitsbefreiung von bis zu 10 Tagen, in ganz besonderen 
Ausnahmefällen auch bis zu 20 Tagen, beantragen und einen Gehaltsvorschuss erhalten. 
Auf die Rückfrage von Herrn Fliß, wie die leerstehende Liegenschaft zukünftig genutzt 
werden solle und ob Vorkehrungen gegen Vandalismus getroffen würden, antwortet Herr 
Althoff, dass zunächst die Suche nach einem Ersatzstandort für die Schüler und 
Schülerinnen im Vordergrund stehe. Parallel dazu sollen die Prüfungen über die weitere 
Nutzung der Liegenschaft erfolgen.
Die Herren Santillán, Hurnik und Rauw bitten um Prüfung von möglichen 
Präventionsmaßnahmen in den LVR-Liegenschaften und regen an, die derzeitigen 
Baumaßnahmen auf solche Ereignisse vorzubereiten. Zudem solle der LVR die Kommunen 
bei deren Umweltpolitik unterstützen.
Herr Althoff führt aus, dass Maßnahmen gegen Hochwasser getroffen worden seien und 
die Standorte überprüft würden. Einen 100 % Hochwasserschutz könne es 
bedauerlicherweise jedoch nicht geben. Er weist darauf hin, dass  
für die Kommunen die Bezirksregierungen und das Umweltministerium zuständig seien. 
Die Umweltarbeit des LVR konzentriere sich in erster Linie auf den LVR.
Herr Fliß bedankt sich für den Bericht und wünscht sich eine Perspektivenwerkstatt zum 
Thema Extremwetterereignisse.

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 6
LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen Stationen im
Rheinland; Sachstand 2021
Vorlage Nr. 15/196

Frau Dr. Leonards-Schippers bringt ihre Wertschätzung über das Projekt zum 
Ausdruck und bedankt sich für die Vorlage. Dem Dank schließen sich Frau Mahler und 
die Herren Blanke, Rauw und Klemm an. 

Der Sachstand zum LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen Stationen im 
Rheinland gemäß Vorlage Nr. 15/196 wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 7
LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen Stationen im
Rheinland; Fördervorschlag 2021
Vorlage Nr. 15/197

Frau Dr. Leonards-Schippers und Herr Fliß merken die Wichtigkeit der 
Kooperationspartnerschaften an, die durch die Änderung der Förderrichtlinien 
hinzugekommen seien.

Der Umweltausschuss nimmt die Vorlage Nr. 15/197 sowie den nachstehenden Beschluss 
zur Kenntnis:

Dem Förderprogramm 2021 für das LVR-Netzwerk Kulturlandschaft mit den Biologischen 
Stationen im Rheinland wird gemäß Vorlage Nr. 15/197 zugestimmt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Maßnahmen entsprechend umzusetzen.
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Punkt 8
Bericht aus dem „Arbeitskreis Rheinische Naturparke“
Vorlage Nr. 15/345

Frau Dr. Leonards-Schippers hält den Flyer "Rheinische Naturparke" für gelungen und 
betont die Bedeutung der Zusammenarbeit des Arbeitskreises Rheinische Naturparke.

Der Bericht aus dem "Arbeitskreis Rheinische Naturparke" wird gemäß Vorlage 15/345 
zur Kenntnis genommen.

Punkt 9
Beschlusskontrolle

Herr Blanke erkundigt sich, warum die Beschlusskontrolle zum Antrag 14/219 "Ausbau 
der Elektromobilität" auf Rot stehe und Frau Dr. Seidl fragt, wie viele Autos mit 
alternativen Antrieben beschafft werden müssten, damit die Beschlusskontrolllampe auf 
Grün zurück ginge. Herr Althoff erläutert die Systematik der Ampelschaltung. Die Ampel 
verbleibe auf Rot, da der vorgegebene Termin nicht eingehalten werde. Es handle sich um 
eine rein terminliche Kontrolle der Beschlussumsetzung. 
Die Herren Santillán und Blanke kritisieren, dass die Fahrradladestation in der 
Tiefgarage installiert worden sei, wohingegen die PKW ebenerdig unter dem Landeshaus 
parken dürften. Herr Althoff weist daraufhin, dass es abschließbare 
Fahrradabstellmöglichkeiten in der Tiefgarage des Horionhauses und im K8 gebe. 
Darüberhinaus stünden auch Fahrradabstellanlagen ebenerdig unter dem Landeshaus und  
unmittelbar am Südwest-Eingang Richtung Rheinboulevard zur Verfügung. 
Frau Dr. Seidl bittet um Mitteilung, welche Quote der LVR bei E-Fahrzeugen erreichen 
wolle. Herr Althoff berichtet, dass die Ausschreibung der alternativen Antriebsarten nun 
in einem separaten Rahmenvertrag erfolgen würde. Hierbei werde erstmalig ein anderes 
Verfahren angewendet. Es solle ein Bieter- und Lieferantenpool gebildet werden. 
Hierdurch erhoffe sich die Verwaltung eine größere Flexibilität. Zudem sei vom LVR die 
entsprechende Ladeinfrastruktur noch einzurichten. Er bestätigt den Nachholbedarf, 
erläutert aber, dass noch steuerrechtliche Fragestellungen abschließend geprüft würden. 
Die Quote der E-Fahrzeuge hinge jedoch auch von der Verfügbarkeit und den 
Bedürfnissen der jeweiligen Fuhrparke ab. 
Herr Santillán bittet um Mitteilung, wie die Aufgabenabgrenzung zwischen dem 
Dezernat 3 und dem neuen Dezernat 6 -Digitalisierung/IT-Steuerung/Mobilität und 
technische Innovation- definiert sei. Herr Althoff erläutert, dass die Grenzen  bei dem 
Thema "Mobilität" fließend seien. So werde zum Beispiel an der Entwicklung und 
Umsetzung des Mobilitätskonzeptes gemeinsam gearbeitet und entsprechende Vorlagen 
würden sowohl in den Umweltausschuss als auch in den Ausschuss für Digitale 
Entwicklung und Mobilität eingebracht werden. 
Herr Klemm regt an die Vorlage Nr.15/508 "Mobilität im LVR - Übersicht und 
Arbeitsprogramm des Dezernates Digitalisierung, IT-Steuerung, Mobilität und technische 
Innovation " auch im Umweltausschuss zu beraten.

  

Punkt 10
Anfragen und Anträge

Es liegen keine Wortbeiträge vor.
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Punkt 11
Bericht aus der Verwaltung

Herr Althoff berichtet über die Pflanzung des Baumes des Jahres auf dem Gelände der 
LVR-Klinik für Orthopädie in Viersen, die am 08.09.2021 stattgefunden habe.  

Punkt 12
Verschiedenes

Es liegen keine Wortbeiträge vor.

Essen, 09.11.2021 

Der Vorsitzende 

F l i ß

Köln, 03.11.2021 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland 
In Vertretung 

A l t h o f f


